
Laudenbachs Herren feiern zum Abschluss den zwölften Sieg in Serie  
 

Volleyball: 3:0-Erfolg beim VC Walldorf / TGL-Damen verlieren knapp in Weinheim 
 

(rp) Das bereits als Meister feststehende Volleyball-Herrenteam der TG Laudenbach 

zeigte auch am letzten Spieltag der Bezirksklasse in Walldorf eine starke Leistung und 

feierte den zwölften Sieg in Serie. Gegen den starken Tabellenvierten VC Walldorf II ging 

die TGL nach bis dahin ausgeglichenem Spielverlauf mit 2:0 in Führung. Erst danach ließ 

die Gegenwehr der Gastgeber, die im zweiten Satz bei eigener 23:21-Führung die Chance 

zum Satzausgleich nicht nutzen konnten, spürbar nach. So dominierte Laudenbach den 

dritten Durchgang von Beginn an und legte schließlich mit dem am Ende klaren 3:0 (25:20, 

25:23, 25:12)-Erfolg die Grundlage für eine stimmungsvolle Saisonabschlussfeier am 

Abend. 

Laudenbach steigt damit zum zweiten Mal nach 2000 in die Bezirksliga auf. Anders als 

damals soll die Zugehörigkeit für das gut aufgestellte und ambitionierte Team von Trainer 

Peter Jüllich nicht bereits nach einem Jahr wieder beendet sein. Nach aktuellen 

Informationen des Nordbadischen Volleyballverbandes wird die TGL vom TV Walldürn in 

die Bezirksliga begleitet, der seinen zweiten Platz durch einen 3:0-Erfolg bei der TSG 

Rohrbach III verteidigte. Auch die drittplatzierte SG Hohensachsen darf noch auf den 

Aufstieg hoffen, sofern sie die Relegationsrunde gegen die Dritten der beiden anderen 

Bezirksligen gewinnt. 

 

TG Laudenbach: Markus Augustin, Joachim Braasch, Julian Braasch, Philipp Fuhr, 

Immanuel Grießbaum, Philipp Kemper, Sebastian Minden, Daniel Münch, Felix Pfenning, 

Christoph Schulz, Paul Rößling. 

 

Obwohl der Abstieg für das Damenteam mit der jüngsten Niederlage in Mannheim bereits 

besiegelt war, deutete die TG Laudenbach in ihrem letzten Saisonspiel nach anfänglichen 

Schwierigkeiten bei der TSG 1862 Weinheim II phasenweise ihr Potential an und konnte 

vor allem nach einem 0:2-Rückstand kämpferisch überzeugen. Dennoch verbuchte die 

Mannschaft um die beiden Spielertrainerinnen Isabel Merkel und Stefanie Seitz letztlich 

nur einen Satzgewinn und verpasste mit der 1:3 (11:25, 19:25, 25:23, 17:25)-Niederlage 

den vierten Saisonerfolg. Die TSG, die als Siebter bereits vor dem Spiel den Klassenerhalt 

perfekt gemacht hatte, feierte dagegen eine gelungene Revanche für die Hinspielpleite 

(1:3). Trotz der Niederlage behauptet Laudenbach den achten Rang vor der SG Rhein-

Neckar, die ihr letztes Spiel in Heidelberg mit 1:3 Sätzen verlor. Zum zweiten Mal muss die 



TG Laudenbach nach vierjähriger Zugehörigkeit (1997 bis 2001 und 2009 bis 2013) die 

Bezirksliga wieder verlassen und hofft nun in der Bezirksklasse auf den baldigen 

Wiederaufstieg. 

 

TG Laudenbach: Ann-Kathrin Bisdorf, Lena Engelhardt, Susann Köhler, Isabel Merkel, 

Katrin Müller, Louisa Schmitt, Katrin Symanzig. 

 


